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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK Neustadt a.d. Waldnaab II : TSV Pressath 1927 II 
Dienstag, 23.01.2024, 20:00 Uhr

Stangl fixiert zwei Punkte für die DJK Neustadt a.d. 
Waldnaab II

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als Max Stangl den Matchball für die Gastgeber der DJK
Neustadt a.d. Waldnaab II im Punktspiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Mitte (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSV Pressath 1927 II, welches eine 4:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 13:22) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:9.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Giptner / Seitz war für
Brunner / Frisch am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Lange
umkämpft war derweil die Partie zwischen Rittig / Stangl und Häring / Schauder, ehe sich die
Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Häring / Schauder endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Hubert Brunner besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Dominik Giptner noch mit
3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Gottfried Rittig gewann sein Spiel
gegen Thomas Häring überzeugend mit 11:7, 12:10, 11:3. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Max Stangl machte mit Benjamin Seitz beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Keinen Punkt beisteuern konnte Norbert Frisch
im Spiel gegen Marvin Schauder, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Passende spielerische Mittel hatte nachfolgend Hubert Brunner wiederum letztlich
parat, um sich gegen Thomas Häring durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 18:4
(Brunner) und 0:2 (Häring). Wenig Chancen ließ Gottfried Rittig bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Dominik Giptner. Max Stangl hatte gegen Marvin Schauder bei seinem Sieg in drei
Sätzen wenig Schwierigkeiten. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für
das Heimteam vorzeitig fest. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. 2:3 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Norbert Frisch und Benjamin Seitz sich am Tisch gegenüber
standen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die DJK Neustadt a.d. Waldnaab II beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK Neustadt a.d. Waldnaab II am 27.01.2024 gegen den
ATSV 1892 Tirschenreuth III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 31.01.2024 gegen den TV Floß versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Neustadt a.d. Waldnaab II

Doppel: Brunner / Frisch 0:1, Rittig / Stangl 0:1 
Einzel: H. Brunner 2:0, G. Rittig 2:0, M. Stangl 2:0, N. Frisch 0:2 

 TSV Pressath 1927 II
Doppel: Giptner / Seitz 1:0, Häring / Schauder 1:0 
Einzel: T. Häring 0:2, D. Giptner 0:2, M. Schauder 1:1, B. Seitz 1:1
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